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Haupt Expedition
Grote Ulrichſtrade Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſgeint täglig Haqmilttege zwiſchen 6 Udr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats

abonnire auf

mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement pro Monat 50 Pfennige frei ins
Haus

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge
faßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
IJnformationen ermöglichen es die Leſer des Heneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Dorgängein Halle
und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos
das e e Blatt in allen communalen Angelegenheiten der

tadt Halle2 In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über

Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
zu Haüe a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
de s Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Dem Znuge der Feit entſprechend bringt der GeneralAnzeigerwer Tauſtratianen über bemerkenswerthe Vorgänge aller
Art womit wir bei unſeren verehrten Leſern vielen Beifall finden

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr einen
ſehr intereſſanten Roman betitelt

Stella s Geheimniß
Kriminal Roman von Ernſt von Wald ow

Der Roman iſt äußerſt packend und feſſelnd geſchrieben und dürfte
derſelbe unſere geſchätzten Leſer von Anfang bis zu Ende in dauernder
Spannung erhalten

Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

GeneralAnzeiger hat nachwrislich
die größte Platz Auflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen

n unter Vr 2856 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
ägerinnen und Expeditionen des GeneralAnzeiger jeder zeit ent

gegengenommen

Freitag den 50 September 1898

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiftrats zu Halle a 5

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Bauernfreund

Jrbeitsnachweiſe
Halle 29 September

Der 27 September iſt ein bemerkenswerther Tag in der Geſchichte der
ſozialen Fürſorge in Deutſchland geworden Die Vertreter der deutſchen
Arbeitsnachweiſe ſind bekanntlich zum erſten Mal zuſammengetreten um

eine gemeinſame Baſis für die Arbeitsvermittelung in Deutſchland zu
ſchaffen um mit den vielſeitigen Erfahrungen die man bisher gemacht
hat einen ehrlichen Wucher zu treiben Es verſteht ſich von ſelbſt daß in
einer Zeit wo die ſtaatliche Fürſorge für den ſozialen Frieden und die
einſchlägige Geſetzgebung zu Gunſten der arbeitenden Klaſſen zu erſchlaffen

droht Beſtrebungen berechtigter Selbſthilfe communaler Fürſorge und
ſozialer Vermittelung alle Berechtigung und Unterſtützung verdienen

Zu keiner Zeit waren die Streik und Lohnkämpfe ausgedehnter und
erbitterter als in den letzten Jahren mit der Entwickelung der Zeit hat
aber die Geſetzgebung nicht gleichen Schritt gehalten Wohl giebt es ein
Beamtengeſetz ein Handelsrecht und eine Geſindeordnung ſogar für den
gewerblichen Arbeiter aber ſind höchſtens nothdürftige Beſtimmungen in
der Gewerbeordnung vorhanden die allenfalls eine vierzehntägige Kün
digungsfriſt feſtſetzen alles Andere aber der freien Vereinbarung über

laſſen Das ſind Mißſtände die klar auf der Hand liegen Man hat
eben die vorkommenden Streitigkeiten zu lange bagatellmäßig behandelt
und die Juſtiz war nicht in der Lage für die wirthſchaftlich Schwächeren
einzutreten Leider hatten auch die geſetzgebenden Faktoren kein Verſtändniß
für die Situation und erſt die wirthſchaftlichen Kriſen die zweifellos in
der Hauptfache ihren Grund in den ungeregelten Verhältniſſen hatten
mußten den Weg zur Hilfe zeigen

Seitdem iſt Manches geſchehen und Erſprießliches geleiſtet worden auf
dem Gebiete der Arbeiterſchutzgeſetzgebung Als beſonders ſegensreich
haben ſich die Gewerbegerichte erwieſen die eigentlich nur zur Schlichtung

ſozialer Streitigkeiten geſchaffen wurden die aber auch vielfach ſelbſtſtändig
die Jnitiative ergriffen und als Vermittler bei Ausſtänden ſich hervor
ragende Verdienſte erwarben

Es iſt leicht begreiflich daß bei der immer mehr hervortretenden Be
deutung der Hewerbegerichte peide Theile Arbeitgeber und Arbeitnehmer
überall Anſtrengungen machten möglichſt den maßgeblichen Einfluß zu
gewinnen Genau ſo ging es in der letzten Zeit auch mit den Arbeits
nachweiſen Es gewann allmählich ſogar den Anſchein als ſei hier ein
neues Kampffeld geſchaffen worden ein Objekt mehr im Kampfe um die
ſoziale Macht Das war aber nicht ſo denn thatſächlich lag auf dieſem
Gebiete auch ein Feld der Einigung und der vorbeugenden Thätigkeit
nicht trotz ſondern infolge des rivaliſirenden Kampfes Das gemeinſame
Ziel wurde ein Arbeitsnachweis der beiden Theilen gerecht würde der
zugleich den Weg zum ſozialen Frieden bahnt und damit das Endziel
aller Jntereſſen bildet Die Herrſchaft an ſich iſt ein diffiziler Begriff
ſie bildet die Gewähr für die ruhenden Kämpfe und dieſe können weder
im Sinne der ehrlichen Arbeiter noch der Unternehmer liegen

Langſam aber ſicher geht die ſoziale Reform auf nationaler Grund
lage ihren Weg weit entfernt von dem Getriebe der Politik Es iſt ein
ſchönes Zeichen unſerer Tage wenn wie jetzt eben in München
kundige Männer zuſammenkommen um über das friedliche Wirken auf
der Bahn des ſozialen Friedens zu Rathe zu ſitzen Natürlich finden ſich
auch unter dieſem Zeichen wieder eine Menge Nörgler die vor Ueber
treibungen ernſthaft warnen die nur in ihrer eignen Phantafſie beſtehen

ma el wooStella s Geheimniß
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ja wohl ganz recht Wenzel Lauer vulgo der ſchwarze

Wenzel

Alſo dieſer Mann ſprach Lehring ruhig weiter war
ein Trunkenbold von Profeſſion hat nach Ausſage der Wirthin
hier den halben Tag gezecht und ſich darauf in volltrunkenem
Zuſtande entfernt Er wird geſtolpert gefallen und dann auf
dem Wege eingeſchlafen ſein wie hätte er da das Rollen
eines herannahenden Wagens vernehmen können

Offizial Wilmert machte eine ungeduldige Handbewegung
dann warf er lebhaft ein

Es will mir aber ſcheinen daß der Wenzel Lauer ſich in
einer ganz beſtimmten Abſicht irgend wohin begeben hat und
zwar um das Geld zu holen von dem er der Frau Wirthin
hier erzählt Er hat ja ausdrücklich geäußert daß er ſich
morgen im Beſitze von viel Geld befinden werde

Das ſind Flauſen Prahlereien um die Wirthin zu ver
mögen ihm Kredit zu geben ſagte der Kommiſſär mit der
Miene eines Sachverſtändigen der Leben und Gewohnheiten
der Leute kennt die hier in Frage kommen

Kann ſein kann auch nicht ſein das läßt ſich jetzt
nicht eruiren lehnte Offizial Wilmert achſelzuckend ab Es
iſt eben ſehr bedauerlich daß wir den Leichnam erſt hier fanden
Da nicht an dem Thatorte die erſten Nachforſchungen anſtellen
onnten

Dieſe Rüge galt dem Polizeibeamten der ſie ſich ſtillſchweigend Jeſolles laſſen mußte während aber ſeine Wangen

ſich höher färbten blickte er zu dem Staatsanwalt hinüber und
es tröſtete ihn daß dieſer die Meinung des anderen ſtudirten

nicht zu theilen ſondern ihm Recht zu geben ſchien

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenzn Theil

des Romans gratis nachgeliefers r

Wirklich ſagte Staatsanwalt Lehring auch jetzt halblaut zu
ſeinem jungen Begleiter

Lieber Offizial mir ſcheint Sie wittern auch in dieſem ſo
einfachen Falle wieder irgend ein Verbrechen einen Raub
mord was weiß ich Haben Sie ſchon die Vergiftungs
Affaire von neulich vergeſſen die ſich ſchließlich als die
harmloſeſte Geſchichte von der Welt entpuppte

Helles Roth färbte jetzt auch die Wangen des jungen
Mannes die Erinnerung war ihm augenſcheinlich ſehr peinlich
doch verrieth dies ſeine Antwort nicht denn er erwiderte ge
laſſen

Beſſer ſeine Pflicht in extremſter Weiſe thun als ſich einer
Verletzung derſelben anklagen zu müſſen

Anſichtsſache brummte Lehring und fügte leiſe hinzu
er iſt ein Ehrgeiziger und hofft ſeinen Weg ſchneller zu machen

wenn es ihm gelingt irgend einen intereſſanten Fall aufzu
ſpüren denke mir daß bei dem überfahrenen Räuber hier
nichts herauskommen wird als etwa eine neue Blamage

Doktor Splitter war mit mißvergnügter Miene zu dem
StaatsanwaltsSubſtituten getreten dann begaben ſich beide zu
dem Tiſche auf welchen der Kommiſſär vorhin die Lampe und
das Schreibzeug hatte ſtellen laſſen Die Herren hatten keinen
Schreiber mitgebracht der Kommiſſär erbot ſich das Protokoll
aufzunehmen

Während dies geſchah hatte ſich der Wirth zum letzten
Heller und Mutter Eva reſpektvoll in eine Ecke des großen
niedrigen Gemaches zurückgezogen und der lange Stiber und
Poldi waren ihnen gefolgt

Sobald es nothwendig ward daß der eine oder der andere
von ihnen ſeine vorhin bereits gemachten Ausſagen wiederholte
traten die Gerufenen zu dem Tiſche vor an dem die Gerichts
herren ſich niedergelaſſen

Viktor Wilmert allein ſchien von dem ganzen Vorgange
auch nicht die mindeſte Notiz zu nehmen Ekel und Grauen

l gewaltſam überwindend mit dem eiſernen Willen ſener energiſchen
Ratur and erx immer yoch bei dem Todten tief übergebeugt l
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Halleſche Reueßle Rachrichten

Für die Redaktion derantwortlich
Gildeim Teske Volitik Theater Feuilleton e

Theodor Bach Sokalet Handel und Bolkzwirthſchafech
Hugo Knaask Jnſeratentheil
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Sie reden von einem allgemeinen deutſchen Reichsarbeitsnachweis dem
alle offenen Stellen bei Strafe gemeldet werden müßten u ſ das
ſind wie geſagt Hirngeſpinſte an die im Ernſtfalle kein Menſch auch nur
im Entfernteſten denkt Schade aber iſt es daß bei all und jeder Ge
legenheit ſich Etliche finden die das erſprießliche Schaffen für das Gemein
wohl durch gallige Tropfen verbittern

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Verlin 28 September Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
wird wie uns aus Rominten gemeldet wird noch etwa acht Tage daſelbſt
verweilen und dann nach Potsdam zurückkehren Auf ſeiner Rückreiſe
von Rominten wird das Kaiſerpaar auch der Marienburg in Weſt
preußen einen kurzen Beſuch abſtatten um die Reſtaurirungsarbeiten zu
beſichtigen

Die Vorbereitungen zur Reiſe des Kaiſerpaares nach
Jeruſalem ſind bereits in vollem Gange Am Montag hat ein
Sekretär des Hofmarſchallamts begleitet von dem bekannten Hofdekorateur
Seibels die Reiſe nach Paläſtina angetreten Die Beiden werden am
6 Oktober in Jaffa eintreffen und alsbald von dort die Reiſe nach
Jeruſalem fortſetzen wo Herr Seibels die Ausſchmückung und Jnſtand
ſetzung der für den Aufenthalt des Kaiſerpaares beſtimmten Räume c
überwachen ſoll Die türkiſchen Blätter bringen laut Meldung aus
Konſtantinopel heute zum erſten Male Einzelheiten über die Vorbereitungen
zur Reiſe des deutſchen Kaiſers Eine Kommiſſion ſei im Yildiz
Kiosk unter dem Oberceremonienmeiſter Munir Paſcha eingeſetzt worden
um das Reiſeceremonial feſtzuſtellen Dieſer Kommiſſion ſind zwei Local
kommiſſionen in Beiruth und Damascus unter Leitung der dortigen Walis
unterſtellt Geſtern iſt der Präſident des Rathes im Polizeiminiſterium
mit vier Rathsmitgliedern nach Jaffa abgereiſt Transportſchiffe werden
zum Transport der kaiſerlichen Wagen c nach Paläſtina in Dienſt
geſtellt

Für die Zeit der Einberufung des Reichstages iſt das
Tempo beſtimmend in welchem die Vorarbeiten innerhalb des Bundes
rathes zur Erledigung gelangen Vorausſichtlich wird der Reichstag in
der zweiten Hälfte des November zuſammentreten jedensfalls nicht vor
der Rückkehr des Kaiſers aus Paläſtina da dieſer ihn perſönlich ein
berufen will und es läßt ſich mit Sicherheit annehmen daß dann ſchon
genügendes Berathungsmaterial vorhanden ſein wird

Wie ſich das Centrum fühlt, beweiſt folgende Notiz Die
Berl Pol Nachr hatten dieſer Tage über das Maß von An

ſprüchen geklagt zu dem ſich der Ultramontanismus für berechti
erachtet Dieſe Auslaſſung des Herrn v Miquel naheſtehenden Blattes
hat die Köln Volksztg nicht wenig erregt und in ihrem Zorne ſprudelt
ſie ſe Sprache erſtaunlich Herr v Miquel war ja vor
50 Jahren Kommuniſt und hat die Erfahrung gemacht daß viele ſeiner
früheren politiſchen Frennde des Landes verwieſen wurden und lange im
Exil gelebt haben arunter waren nicht wenige ſpätere Nationalliberale
es iſt uns aber auch nicht terli daß der Wunſch dieſen Landes
flüchtigen möge die freie Rückkehr geſtattet von irgend einer Seite
als exorbitantes Maß von Anſprüchen an den Staat bezeichnet worden
iſt Wenn es ſich um Jeſuiten hat Herr v Miquel anſcheinend
nicht das gleiche Gefühl der Duldſamkeit Aus dem ehemaligen Kom
muniſten iſt eine Excellenz ein Adeliger ein Ritter des Schwarzen Adler
ordens geworden aber gleich den politiſch radikalen Elementen ſcheint er immer

zu denken le elericalisme est ennemi Wir werden uns die Aus
laſſung der Berl Pol Nachr merken

Ueber einen neuen verſchärften Erlaß des Miniſters
des Jnnern über den Gebrauch von Schußwaffen durch die
Polizei iſt die Oeffentlichkeit erſt durch den Krawallprozeß in Liegnitz
unterrichtet worden Jn der Verhandlung erklärte nämlich der Polizei
Inſpektor Brinſchwitz daß einige Tage nach dem Krawall dieſer Erlaß
bekannt gegeben worden ſei Bis dahin war die Verordnung von 1826
in Kraft nach der von der Schußwaffe kein Gebrauch gemacht ſondern
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mit den feinen weißen Fingern die beſchmutzten blutigen Fetzen
der Bekleidung des Leichnams durchwühlend

Mutter Eva hatte eben ſehr zungenfertig ihre Ausſagen
wiederholt dem Kommiſſär von Zeit zu Zeit einen aufmuntern
den Blick zuwerfend plötzlich ein Ausruf Wilmert s die
Geſellſchaft vollſtändig alarmirte

Der junge Offizial hatte gerufen
Der Mann hier iſt ermordet worden

Wenn eine Bombe in dem Zimmer explodirt wäre hätte
dies nicht mehr Senſation hervorbringen können Nur Lehring
machte ein böſes Geſicht er wünſchte jedenfalls den jungen
Kollegen der ſchon öfter die einfachſten Sachen durch ſeinen
Uebereifer nutzlos in die Länge gezogen in s Pfefferland

Da ſtand er nun da dieſer thörichte ehrgeizige Menſch die
Hände voll Blut und Schmutzflecke mit bleichem Antlitz und
vor Erregung blitzenden Augen und das alles nur weil
er irgend eine ſicherlich gänzlich unbedeutende Entdeckung gemacht
zu haben vermeinte So dachte Lehring und der ſpöttiſche
Blick Doktor Splitter s ſprach daſſelbe aus

Bald aber veränderten ſich die Mienen der Herren und die
jenige des Kommiſſärs

Ja wie ſchon geſagt ſo iſt es fuhr Doktor Wilmert ent
ſchieden fort der Mann iſt ermordet worden

Und die ſehr deutliche Räderſpur ſpottete der Arzt
Jch habe ja nicht behauptet daß der Mann nicht über

fahren wurde bemerkte gelaſſen der Offizial er iſt eben nach
dem man ihn ermordet und auf den Weg geſchleudert von
einem daher kommenden Wagen überfahren worden

Ei das wäre
Bitte ſehen die Herren hierher Sie thaten es alle

umſtanden den Leichnam und blickten auf die linke Bruſtſeite
des Todten dahin wo Wilmert mit dem Zeigefinger tippte

Bemerken Sie hier einen länglich runden Einſchnitt in dem
Tuch des Rockes und hierVllch

als

Wilmert ſchob den Rock
zur Seite und zeigte auf das Hemd und hier derſelbe Ein

wen
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nur mit der flachen Klinge geſchlagen werden durfte Der neue Miniſterial
erlaß legt den Beamten dagegen die Pflicht auf ſobald ſie bei einem
Krawall mit Steinen geworfen werden ſofort und zwar beim erſten
Steinwurf von der Schußwaffe Gebrauch zu machen und ſobald
ſie genöthigt ſind vom Seitengewehr Gebrauch zu machen nicht mehrmit flacher ſondern mit ſharſer Klinge zu ſchlagen Die links
ſtehende Preſſe nimmt gegen dieſe Beſtimmungen mit der Begründung
Stellung daß jetzt der Steinwurf eines leichtfertigen Knaben hinreichen
könnte um große Menſchenmaſſen in Lebensgefahr zu bringen

Der dritte national ſoziale Parteitag in Darmſtadt
nahm in ſeinem weiteren Verlaufe zur Frage des Koalitionsrechtes
mit folgender Reſolution Stellung 1 Angeſichts der drohenden Ver
kümmerung des Arbeiterkoalitionsrechtes durch eine in Ausſicht geſtellte
Geſetzgebung welche die Bewegungsfreiheit der Arbeiter vor Allem bei
Arbeitseinſtellungen behindern ſoll erklären wir es als eine nationale und
ſoziale Pflicht gegen dieſe Geſetzgebung zu proteſtiren da durch dieſelbe
dem Werke der Sozialreform entgegengearbeitet die Zurückweiſung von
Arbeitswilligen durch Unternehmerverbände außer Acht gelaſſen dadurch der
Vorwurf der Ungerechtigkeit herausgefordert die Klaſſengegenſätze verſchärft
und der internationalen Sozialdemokratie neue Kraft zugeführt werden
wird 2 Der nothwendige Schutz der Arbeitswilligen die ſich eines
Streiks enthalten wollen iſt durch die beſtehenden Geſetze genügend ge
ſichert Jener erneute Verſuch in dieſer Richtung wird zu einem Uebermaß
der Macht des Arbeitgebers und ſteht in direktem Widerſpruch zu dem
Geiſt der kaiſerlichen Erlaſſe vom Jahre 1890 deren Verwirklichung wir
gemeinſam mit allen ſozialreformerifch geſinnten Kreiſen nach wie vor für
nothwendig halten 3 Wir fordern darum alle unſere Geſinnungs
genoſſen auf durch Wort und Schrift vor Allem auch in öffentlichen
Verſammlungen gegen dieſe neueſte Phaſe des Arbeitertrutzes Widerſpruch
zu erheben die Reichstagsabgeordneten ihrer Wahlkreiſe zum Widerſtand
aufzufordern und mit allen Kräften darauf zu dringen daß die Koalitions
freiheit der Arbeiter durch die deutſche Reichsgeſetzgebung nicht geſchmälert
ſondern erweitert werde

Die neue Prüfungsordnung für das Lehramt an
höheren preußiſchen Schulen wird jetzt im Reichsanzeiger ver
öffentlicht Sie iſt vom 12 September d J datirt und ſoll am 1 April
1899 in Kraft treten Die Hauptpunkte der Prüfungsordnung ſind die
ſtärkere Heranziehung praktiſcher Schulmänner zu den wiſſenſchaftlichen
Prüfungskommiſſionen die Ertheilung der Lehrbefähigung für zwei
ſtatt bisher drei Stufen die Ausſtellung einheitlicher Zeugniſſe mit den
Prädikaten genügend gut oder mit Auszeichnung beſtanden 2c Be
züglich der Uebergangsbeſtimmungen iſt noch hervorzuheben daß die bis
zum 1 April 1899 eingehenden Meldungen zur höheren Lehramtsprüfung
noch nach der alten Prüfungsordnung zu erledigen ſind ſofern nicht von
den Kandidaten ſelbſt die Anwendung der neuen Prüfungsordnung aus
drücklich beantragt wird

Eine bemerkenswerthe Polizeiverordnung hat der Polizei
präſident in Danzig erlaſſen Darnach müſſen ſämmtliche Schank
lokale in Danzig und den Vororten um 8 Uhr Abends ſchließen
Dieſe für manche Geſchäftsleute ſehr empfindliche Maßregel iſt mit Rück
ſicht darauf getroffen worden daß erfahrungsgemäß die meiſten Meſſer
ſtechereien und ſonſtigen Rohheitsvergehen welche ſich dort in letzter Zeit
ſehr gehäuft und mehrere Todesfälle zur Folge hatten nach dem Genuſſe
von Schnaps angezettelt wurden beziehungsweiſe ihren Anfang in den
Schnapsſchänken nahmen Wie verlautet beabſichtigen die Jnhaber der
Schankſtätten gegen dieſe Verfügung den Beſchwerdeweg zu betreten

Das Oktoberheft der Londoner National Review
bringt einen Artikel über die Dreyfus Affaire worin es heißt daß
die deutſche Regierung die franzöſiſche habe wiſſen laſſen ſobald voll
ſtändiges Licht in der Dreyfus Affaire verbreitet ſei werde die deutſche
Regierung dem Oberſt Schwartzkoppen die Erlaubniß geben zu
ſprechen Da iſt wohl die Frage berechtigt Worüber denn

Eine harte Strafe für ungeſetzliche Beeinfluſſung
eines arbeitswilligen Arbeiters verhängte am Dienstag die
4 Strafkammer des Landgerichts J in Berlin über den Maurer Ludwig
Franz Hoppe Jm April d Js war auf einem Neubau des Grund
ſtücks Schiffbauerdamm 22 ein Maurerſtreik ausgebrochen Als am
21 April Morgens 5 Uhr der ſchon bejahrte Maurer Töpper ſich
nach dieſem Neubau begeben wollte um dort zu arbeiten wurde er von
mehreren Maurern mit der Frage angehalten ob er eine Streikkarte habe
und wohin er gehen wolle Er erklärte daß er auf dem Neuban arbeiten
wolle und nun ſuchte ihn der Angeklagte auf jede Weiſe vom Betreten
des Bauplatzes abzuhalten indem er ihn mit erhobenem Schirm bedrohte
ihn vor die Bruſt ſtieß und ſchließlich auf den Damm drängte Er hatte
ſich nun wegen Nöthigun g zu verantworten Wie der Vorſitzende in der
Urtheilsbegründung hervorhob iſt der Gerichtshof der Anſicht geweſen
daß Leute die in ſo terroriſtiſcher Weiſe den freien Willen Anderer beugen
wollen mit harten Strafen belegt werden müſſen Da der Angeklagte
ſchon vor Jahren eine Vorſtrafe aus gleichem Anlaß erlitten ſo erkannte
das Gericht diesmal auf 9 Monate Gefängniß

Den alt katholiſchen Gemeinden die im Laufe des Sommers
das 25 jährige Jubiläum ihres Beſtehens unter Mitwirkung ihres Biſchofs
feſtlich begangen haben ſind in den jüngſten Tagen auch die Gemeinden
Breslau und Neiße gefolgt Nunmehr wird Biſchof Dr Weber auch die
in allmählichem Wachsthum begriffene Berliner Gemeinde beſuchen und
am 3 Oktober in der aus dieſem Anlaß feſtlich geſchmückten Heiligengeiſtkirche das Sacrament der Firmung ſpenden Das altkatholiſche Sisthum

umfaßt jetzt über 100 Gemeinden Die jüngſte hat ſich am 18 d Ms
zu Carmen bei Dortmund gebildet

Der Bund deutſcher Frauen Vereine der gegenwärtig die
deutſche r und die verſchiedenſten Gebiete ſozialer Frauen
arbeit vertritt und 90 Einzelvereine mit über 60000 Mitgliedern umfaßt
hat auf Einladung der Hamburger Ortsgruppe des Allgemeinen deutſchen
Frauenvereins Hamburg als Ort ſeiner diesjährigen Generalverſamm
lung gewählt die vom 2 bis 6 Oktober daſelbſt ſtattfinden wird Nicht

e 2 vſchnitt wie ihn nur ein ſcharfgeſchliffenes Jnſtrument ein
Dolchmeſſer ein Stilet hervorzubringen im Stande iſt ſehen
Sie dies

Nun ja was weiter die Löcher können ja in den
Sachen geweſen ſein ehe der Verunglückte fiel und überfahren
wurde gab der Arzt gereizt zurück während der Staatsan
waltsSubſtitut nachdenklich zu werden begann

Jetzt lächelte der Offizial überlegen und die zerquetſchte
blutige Bruſt des Leichnams entblößend zeigte er auf eine
kleine Wunde die dunkel umrandet war und von deren Oeff
nung er das geronnene Blut welches ſie verklebt entfernt hatte
Die Wunde befand ſich genau unter den Einſchnitten im Hemd
und Rock das ſahen ſie alle

Und dies rief Wilmert triumphirend Der Gerichtsarzt
gab nun ſeine abweiſende Haltung auf

Merkwürdig murmelte er das will mir faſt ſcheinen als
wenn dem Manne da etwas Uebles vorher angethan worden
wäre wollen gleich nachſchauen werde Jhnen das gleichmit Beſtimmtheit ſagen können man darf nicht vorſchnelt ur

theilen Damit zog er ſein Beſteck aus der Taſche und unter
ſuchte mit einer feinen Lanzette die Wunde

Athemloſe Stille herrſchte Die Unterſuchung war bald
beendet der Arzt reinigte ſein Jnſtrument und ſagte als ver
künde er ein Salomoniſches Urtheil

Genaues läßt ſich erſt nach ſtattgehabter Obduktion be
ſtimmen vorläufig liegt allerdings die Vermuthung nahe
daß ein Mord begangen iſt und zwar dürtfe dabei ein haar
ſcharfes ſpitzes Jnſtrument verwendet worden ſein

Rath Lehring räusperte ſich der Kommiſſär war ganz
ſprachlos dem langen Stiber und ſeinem Freunde Poldi ward
recht unheimlich zu Sinne ſie ſahen ſich da in eine unangenehme
Sache verwickelt die ihnen Zeit und Mühe koſten konnte
Mutter Eva und der buckelige Wirth flüſterten in ihrer Ecke
zuſammen gleichfalls betroffen von der unerwarteten Nachricht

Forſetzung folgt

DeneralAnzeiger für Halle and den Saalkreis
nur Mitgliedsvereine auch ſolche die dem Bunde noch nicht angehören
und Männer und Frauen die ſich für Frauenarbeit und Frauenbeſtrebungen
intereſſiren können an den Delegirtenverſammlungen und an den Sitzungender einzelnen Kommiſſionen an den öffentithen Vortragsabenden und

auch an der Diskuſſion theilnehmen
Jn Sachen der Bekämpfung des Anarchismus meldet das

römiſche Blatt Jtalie alle europäiſchen Kabinette mit Ausnahme des
franzöſiſchen deſſen Antwort noch nicht eingegangen ſei hätten ſich mit
dem Vorſchlage der italieniſchen Regierung einverſtanden erklärt eine inter
nationale Konferenz wegen der Anarchiſtenfrage abzuhalten Man warte
die Antwort Frankreichs ab um dann das Programm für die Konferenz
aufzuſtellen

Der Vorwärts hat ſchon wieder ein Aktenſtück veröffentlicht
und zwar den Erlaß des Staatsſekretärs von FPodbielsi über
die Zeitung Neue Poſt die zur Vertretung der Jntereſſen der Unter
beamten von der Poſtverwaltung ins Leben gerufen worden iſt Die
Zeitung ſoll ſo heißt es in dem Erlaß außer der Befriedigung des
Leſebedürfniſſes im Weſentlichen einer thatkräftigen Vertretung der Jnter
eſſen der Unterbeamten in geeigneter und würdiger Weiſe dienen Zur
Förderung der Sache und der Unterſtützung des Herausgebers einer der
Verwaltung nicht angehörenden Perſon iſt die Zuſendung von Leitartikeln
Dienſt und Vereinsnachrichten Meldungen über die Einrichtungen die
die Unterbeamten intereſſiren ſeitens des Unterbeamtenperſonals ſowohl
als auch ſeitens des Vorſtandes beziehungsweiſe eines ſonſt geeigneten
Beamten dringend erwünſcht Derartige Nachrichten die in freier und
offener ſelbſtverſtändlich vorurtheilsfreier Sprache abgefaßt werden könnenwürden unmittelbar an die Redaktion der Neuen Poſt zu ſenden ſein

Den Erlaß begleitet der Vorwärts wie nicht anders zu erwarten mitder von ihm ſtets beliebten abfälligen und gehäſſigen Kritik

Frankreich
Paris 28 September Angeſichts der feſten Entſchloſſenheit

Briſſons in der Dreyfus Angelegenheit bis zu Ende zu gehen
iſt der Generalſtabspartei in Frankreich der Muth geſunken für den
Augenblick wenigſtens und das zornige Gezeter der ihr ergebenen Blätter
kann nicht darüber hinwegtäuſchen daß die Zurlinden und Genoſſen
vorerſt nicht wagen ihre Drohungen in Thaten umzuſetzen Der klägliche
Mißerfolg der geſtrigen zwei Verſammlungen reviſionsfeindlicher Parla
mentarier iſt auch nicht geeignet die Unternehmungsluſt der Generalſtabs
partei anzufeuern und ſo dürfte ſich dieſe zunächſt darauf beſchränken
ihre Rache an Oberſtlieutenant Picquart zu üben falls die Regierung
ihr nicht auch da in den Weg tritt Gleichwohl iſt die Gefahr einer
gewaltthätigen Einmengung des Neuboulangismus in den Rechtsgang
noch keineswegs vorbei wenn ſie auch um ſo geringer wird je länger die
Regierung Zeit hat ihre Vorkehrungen zu treffen

Um den Boulangiſten eine Genugthuung zu geben erließ Sarrien
ſein Rundſchreiben an die Staatsanwaltſchaften das ihnen die Ver
folgung aller Angriffe auf hohe Offiziere in der Preſſe und in
Verſammlungen aufträgt Die erſte Antwort darauf iſt ein offener Brief
an den Kriegsminiſter General Chanoine den der bekannte Ab
geordnete Lazies in der Libre Parole veröffentlicht und wo es heißt

Sie wollen nicht daß man das Heer beleidige und Sie nehmen die
traurige Rolle an es zu erdolchen Sie haben das Kriegsportefeuille
angenommen um Jhren gemeinen Haß gegen die Vorgeſetzten zu be
friedigen die Sie nach Jhrem nichtigen Werthe geſchätzt haben Sie haben
jetzt bewieſen wie Recht die hatten die Sie immer für einen unfähigen
Menſchen erklärten Jch glaube nicht mich gegen das Nundſchreiben des
Juſtizminiſters zu vergehen denn wenn ich ſage daß das Heer Sie
verachtet ſo beleidige ich es nicht ſondern rühme es Sie haben einen
Anſpruch weder auf einen bürgerlichen noch auf einen militäriſchen Gruß
denn Jhre Haltung zeigt daß Sie ein ſchlechter Bürger und ehrloſer
Soldat ſind

Die Friedensausſchüſſe der Vereinigten Staaten und
Spaniens ſind geſtern hier eingetroffen Bei dem heutigen diplo
matiſchen Empfang im Miniſterium des Auswärtigen ſtellten der
ſpaniſche Botſchafter Caſtillo und der amerikaniſche Botſchafter Porter dem
Miniſter Delcaſſé die ſpaniſchen reſp amerikaniſchen Kommiſſare für die
Friedenskonferenz vor Delcaſſé wird zu Ehren der beiden Botſchafter
und der Kommiſſare morgen ein Frühſtück geben Die erſte Sitzung der
Kommiſſion iſt auf Sonnabend feſtgeſetzt Der Vorſitzende des
amerikaniſchen Ausſchuſſes hat bereits Vertreter New Yorker Zeitungen
empfangen jedoch erklärt daß er ihnen nichts ſagen wolle und auch
während der Verhandlungen ſtrengſte Verſchwbiegenheit beobachten müſſe

Groſz britannien
London 28 September Die Blätter bringen fortgeſetzt allerhand

Nachrichten aus China So berichtet die Times aus Peking Hſu
Dung Yi welcher auf Verlangen des britiſchen Botſchafters wegen Wort
bruchs vom Tſung li Yamen entfernt wurde iſt wieder zum Mitglied des
Tſungrli Yamen ernannt worden Acht Genoſſen Kangs werden verfolgt
wegen Verſchwörung gegen die Kaiſerin und Korreſpondenz mit den
Rebellenführern im Süden Der Vicekönig von Tientſin Yunglu wurde
nach Peking verſetzt Derſelbe iſt ein erbitterter perſönlicher Feind des
Kaiſers Edikte der Kaiſerin profkribiren weitere Mitglieder der Reform
partei Das Bureau Dalziel erfährt aus Shanghai Alle Kontinental
mächte erkannten die Regierung der Kaiſerin an es verlautet aber daß
England Amerika und Japan geneigt ſeien ſie als Uſurpation zu be
anſtanden Ob der Kaiſer lebendig oder todt iſt iſt noch unbekannt
Li hung Tſchangs Familie ging nach Port Arthur und ſtellte ſich unter
ruſſiſchen Schutz

Aus der 2imgebung
Diemitz 28 September Die diesjährige Kirmeß hierſelbſt

nimmt am Sonntag den 2 Oktober am Erntedankfeſt ihren Anfang
und findet Montag und Dienstag Fortſetzung ſtatt Jn W Webers neu
renovirtem Geſellſchafts Haus wird während dieſer Tage die Henſchel ſche
Kapelle concertiren

Niemberg 28 September Begräbniß Der Bote Albert
Heinecke welcher auf dem Rangirbahnhofe in Halle verunglückte und
an den erlittenen ſchweren Verletzungen verſtarb wurde hier unter zahl
reicher Betheiligung zur letzten Ruhe beſtattet H war einer der Gründer
und zugbeich älteſten Mitglieder und Veteran unſeres Kriegervereins Das
überaus große Trauergefolge und die vielen koſtbaren Blumenſpenden
gaben Zeugniß daß der Verſtorbene nicht nur in unſerem Verein und
unſerem Orte beliebt und hochgeachtet war ſondern auch in den Kreiſen
ſeiner Halle ſchen Kollegen und Vorgeſetzten

r Neukirchen 28 Septenber Mißhandlung Als ſich der
Schweizer Richard Worg bei der aus Anlaß des Erntefeſtes hierſelbſt ver
anſtalteten Tanzbeluſtigung beſonders ungemüthlich benahm wurde derſelbe
von anderen Theilnehmern hinausgeworfen und mit Lattenſtücken ſo nach
drücklich bearbeitet daß er außer vielen anderen Verletzungen einen kompli
zirten Bruch des linken Unterarmes erlitt W wurde nach Halle in die
Klinik gebracht

r Edderitz 28 September Beim Hamſtergraben verunglückt
Der 11 jährige Karl Rentzſch welcher Hamſter ausgrub ſtürzte als er
ein herauslaufendes Thier verfolgte ſo unglücklich daß er einen Bruch
des linken Oberarmes erlitt wodurch ſeine Aufnahme in die Klinik zu
Halle nöthig wurde

Eine recht erhebliche Verr Günthersdorf 28 September
letzung erlitt das Dienſtmädchen Klara Zander indem ihr beim Ab
waſchen von Geſchirr die Splitter eines zerbrochenen Glaſes in die linke
Hand drangen deren Entfernung nur e Theil gelang Infolge Nicht
beachtung der Verletzung ſchwoll der Arm derart an daß die r
in die Halleſche Klinik behufs Operation aufgenommen werden mußte

r Doberſchütz 28 September Von einer wild gewordenen
Kuh wurde der Häusler Sottlieb Drasdo als er das Thier aufzuhalten
verſuchte ſo heftig gegen den Thorflügel geſchleudert daß er einen doppelten
Rippenbruch ſowie eine erhebliche Quetſchung der rechten Vruſtſeite erlitt
Der Schwerverletzte welcher längere Zeit bewußtlos war mußte kliniſche
Hülfe in Halle aufſuchen

r Holzhauſen 28 September Gefährliche Spielerei Eine
gefährliche Verletzung des linken Auges erlitt die 5jährige Frieda Richter
indem ſie durch die Ungeſchicklichkeit eines älteren Knaben welcher mit
dem Blaſerohr ſchoß von einem Bolzen in das Auge getroffen wurde
Das unglückliche d welches der Halleſchen Klinik überwieſen iſt dürfte
leider die Sehkraft des Auges einbüßen

Söllichan 28 September Scheunenbrand Die mit Ge
treidevorräthen angefüllte Scheune des Gutsbeſitzers Wolfenſteller brannte
vollſtändig nieder Ueber die Entſtehungsurſache des Feuers verlautet
nichts Beſtimmtes Der Schaden trifft am härteſten einige kleine Leute

was ihre tevomthe in der Scheune aufgeſpeichert hatten und nicht

50 September Nr 225
Weißenfels 28 September Ein Einbruchs Diebſtah h iß

in vergangener Nacht in dem Geſchäft von Körner Pleitz in der Wein
bergſtraße verübt worden Der Dieb bezw die Diebe haben ſämmtliche
Schränke erbrochen und 22 Mk in barem Gelde und eine Kiſte Cigarren
geſtohlen Von den Thätern fehlt bis jetzt jede Spur

Sandersleben 28 September Erkrankungen Wie bereits
berichtet ſind hier re Perſonen infolge Genuſſes trichinenhaltigen
Fleiſches erkrankt as trichinenhaltige Schwein iſt von einer Wittwe
welche die Befugniß als Fleiſchbeſchauerin hat unterſucht worden Jm
Ganzen liegen jetzt gegen 160 Perſonen darnieder

xonnales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 29 September

Beſtrafung von Einkommenſtener und antragen
Hinterziehungen im Jahre 1898 in Halle a S Wie wenig ge
wiſſenhaft es eine große Anzahl von Steuerpflichtigen mit ihren Angaben
in den Einkommenſteuererklärungen Vermögensanzeigen und Berufungen
nimmt iſt daraus zu erſehen daß im Jahre 1898 bis 3 in Halle a S
wiederum gegen 32 Perſonen die Unterſuchung wegen
des S 66 des de e und 8 43 des Ergänzungsſteuer
geſetzes von der Veranlagungsbehörde eingeleitet werden mußte Durch
das Gericht oder im Verwaltungswege durch Strafverfügung der König
lichen Regierung ſind gegen die Kontravenienten zum Theil ſehr erheblicheStrafen feſtgeſetzt worden da in einzelnen Fällen an die Steuererklärungen c

auch der Vorjahre zurückgegangen wurde Denn die Strafverfolgung
bei Steuerhinterziehungen verjährt erſt in fünf Jahren die Verbindlichkeit
zur Zahlung der neben der Strafe zu zahlenden hinterzogenen Steuer
der ſogenannten Nachſteuer ſogar erſt in zehn Jahren Letztere geht auch
auf die Erben mit einer Verjährungsfriſt von fünf Jahren über Von
rößeren Strafen ſind folgende verfügt worden Durch rechtskräftiges Er
enntniß des hieſigen Königlichen Landgerichts Gegen einen hieſigenUhrmacher 248 Mk Geldſtrafe ſowie gegen einen hieſigen Fleiſchermeſſter

2200 Mk Geldſtrafe ev entſprechender Freiheitsſtrafe Von der König
lichen Regierung zu Merſeburg wurden folgende Geldſtrafen gegen hieſige
Gewerbetreibende feſtgeſetzt Gegen einen Zahnarzt 400 Mk drei Fleiſcher
meiſter 720 Mk bezw 500 Mk und 2640 Mk ſowie 210 Mk Nachſteuer
drei Kaufleute 3000 Mk und 252 Mk Nachſteuer bezw 3000 Mk und
318 Mk Nachſteuer und 3000 Mk und 470 Mk Nachſteuer Es kann
nur dringend gewarnt werden unrichtige oder unvollſtändige Angaben
über ſteuerpflichtiges Einkommen in den Steuererklärungen Ver
mögensanzeigen bei Beantwortung der von der Steuerbehörde ge
ſtellten Fragen oder zur Begründung eines Rechtsmittels Berufung 2c
zu machen da Einkommenſteuerhinterziehungen mit einer Strafe bis zum
10fachen Vermögensſteuerhinterziehungen bis zum 25 fachen Betrage der
Jahresſteuer um welche der Staat verkürzt worden iſt oder auch nur ver
kürzt werden ſollte bedroht ſind während die geringſte im Allgemeinen
mindeſtens 100 Mk beträgt ſofern nicht beſondere Milderungsgründe vor
liegen namentlich Rechtsirrthum und dergleichen Eine Reihe von Hinter
ziehungsſachen ſchwebt noch doch ſind auch bei dieſen erhebliche Strafen
u erwarten

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat in ihrer Fachſektion für Chemie durch
den Tod ein hervorragendes Mitglied verloren Jn Freiberg ſtarb Geh
Bergrath Profeſſor Dr Richter ſeit 1874 Direktor der Königlichen Berg
akademie in Freiberg in Sachſen Er wurde am 21 November 1825 zu
Dresden als Sohn eines Finanzſekretärs geboren und gehörte der Akademie
ſeit dem Jahre 1890 als Mitglied an Richter war der Entdecker des
Metalls Jndium

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Oktober 1898 Die
Sonne heute 19970000 am 31 Oktober nur noch 19800000 Meilen
von der Erde entfernt gelangt am 23 ins Zeichen des Skorpion Der
Mond iſt Neumond am 15 Vollmond am 29 Er ſteht in Erdferne
am in Erdnähe am 20 Venus leuchtet als Abendſtern und erreicht
am 28 ihren höchſten Glanz Die Sichtbarkeit dauert jetzt etwa 1 Stunde
Der rothe Mars der in den Zwillingen ſeinen Stand hat erhebt ſich
jetzt um 10 Uhr Abends und iſt 8 Stunden ſichtbar Er wird immer
heller Saturn ſteht tief im Südweſten und iſt nur noch dieſen Monat
kurze Zeit zu ſehen Später verſchwindet er im hellen Abendhimmel Jn
Mondnähe befinden ſich Mars am 8 und Venus und Saturn am 18
Der Firſternhimmel bietet am 1 um 9 am 16 um 8 am 31 um
7 Uhr Abends folgendes Bild Ziemlich tief im NW ſteht der Himmels
wagen deſſen Deichſel zum hellen orangefarbigen Arkturus zeigt
Südlich von dieſem erblickt man das hübſche Bild der Krone mit dem
hellen Sterne Gemma d h Edelſtein Südöſtlich hiervon breitet ſich das
Bild des Herkules aus woran ſich ſüdöſtlich das der Leier mit dem
ſaphirfarbigen Sterne Wega ſchließt Südlich von der Wega funkelt im
Adler der hellgelbe Atair Jn der Gabelung der Milchſtraße befindet
ſich das Bild des Schwanes mit dem hellen Sterne Deneb Auf der
Oſthälfte des Himmels erkennen wir ſofort die Kaſſiopeja an die ſich
ſüdöſtlich die Andrameda lehnt Der Nebel der letzteren kann mit bloßen
Augen bemerkt werden Nördlich hiervon funkelt in prächtigem Lichte die
Kapella Oeſtlich von dieſer zieht das Bild des Stieres herauf Die
Plejaden oder das Siebengeſtirn ſowie die Hyaden mit dem röthlich gelben
Aldebaran ſind bereits ſichtbar Tief unten im 880 zeigt ſich der helle
Fomalhaut in den Südlichen Fiſchen für uns der füdlichſte von allen
Sternen 1 Größe Die geradlinige Verbindung der Hinterräder des
Wagens leitet ſüdſüdöſtlich zum Polarſtern Die Milchſtraße ſteigt
zwiſchen Kapella und Aldebaran empor und ſchlägt im großen Ganzen
eine ſüdweſtliche Richtung ein Sternſchnuppen pflegen namentlich
am 18 vom Bilde des Stieres zahlreich auszugehen

Stadttheater Als erſte Vorſtellung des in Ausſicht genommenen
Schiller Cyclus gelangt am Freitag Wilhelm Tell zur Auf
führung Die Titelrolle iſt mit Herrn Biſchoff beſetzt und das Werk
ſelbſt vom Oberregiſſeur Wiſchhuſen neu inſcenirt Die Zwing UriScene
ſowie die Scene mit Johannes Parricida gelangen mit zur Darſtellung
und wird ſomit das Werk in ſeiner vollſtändigen Geſtaltung zur Auf
führung kommen Die Vorſtellung iſt im Farben Abonnement 11 blau
Sonnabend gelangt nochmals Bajaz zo und Die goldene Eva
zur Aufführung Für Sonntag Nachmittag iſt Krieg im Frieden
für Abends Der Zigeunerbaron in Ausſicht genommen

Thaulia Theater Der Billet Vorverkauf für die am Sonnabend
den 1 Oktober ſtattfindende Eröffnungs Vorſtellung hat begonnen Das
Eröffnungsſtück Odette iſt ein hochintereſſantes Werk Sardou s welches
den Darſtellern reichlich Gelegenheit giebt in Einzelleiſtungen und im
Zuſammenſpiel ihr Können zu beweiſen Ueberdies können die Damen
reichen ToilettenLuxus entfalten was ſeinerzeit in Berlin oft Veranla ſſun
zu wahrhafter Senſation im Reſidenztheater bot

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich am morgigen Freitag
L ahine ſämmtliche Künſtler des bisherigen glänzenden

pielplans
Original Weltpanorama Bei der neu eröffneten Serie des

Weltpanoramas Leipzigerſtraße 5 I fühlen wir uns mitten hineinverſetzt
in die erhabene Urſprünglichkeit der noch von keiner Kultur beleckten wild
majeſtätiſchen Alpenwelt Kaliforniens in das berühmte Joſemyte Thal und
in die Sierra Nevada Es ſind Landſchaftsbilder von beſtrickendem Reiz
und von höchſter Feinheit in der Ausführung welche zur Schau geſtellt
ſind Aber nicht nur das landſchaftliche Moment iſt berückſichtigt ſondern
auch das ethnographiſche Wir machen u a dort die Bekanntſchaft mit
jener Völker Raſſe welche Cooper in ſeinen Romanen verherrlicht hat
Allerdings werden unſere durch dieſe Schilderungen erhaltenen Anſchauungen

hier ſtark reduzirt Dieſe d halb europäiſirt durch die allerdings
nicht elegante Kleidung ſind nichts weniger als jene Jdealgeſtalten Coopers
Auch das Jnnere und Aeußere der Miſſiſſippidampfer und anderes mehr
lernen wir kennen ſo daß wir mit Recht das Jnſtitut empfehlen können

Wilhelm Anguſta Stiftung Von Intereſſe ſind die bisherigen
Ergebniſſe der WilheimAuguſtaStiftung zur Unterſtützung von Beamten
Wittwen und Waiſen bis zum Schluſſe des 19 Geſchäftsjahres 1 April
1897/98 Es beträgt 1 die geſammte Einnahme 50950 Mk 80 Pfg
einſchl rd 34500 Mk Mitgliederbeiträge 2 die geſammte Ausgabe

25054 Mk 21 Pfg einſchl rd 20420 Mt Unterſtützungen 3 das in
mündelſicheren Papieren angelegte Vermögen 25800 Mk ÄAngeſichts dieſer
bemerkenswerthen Ergebniſſe verdient der Verein von den Beamten wohl
beachtet zu werden da er für die Hinterbliebenen ſeiner wirklichen Mit
glieder in Bedürfnißfällen wirkſam einzutreten vermag Der Vereinsbote
beginnt in der nächſten Woche mit der Einholung der Beiträge für das
Jahr vom 1 April 1898/99 Hoffentlich bleiben die bisherigen Freunde
und Gönner dem Verein treu namentlich iſt zu wünſchen daß die hieſigen
Beamten nicht nur durch Beitragsleiſtungen ſondern auch durch Werbung
4 wuer Mitglieder die gute Sache fördern helfen
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Nr 22d FreitaEingemeindung der Vororte Die gemiſchte Kommiſſion hatte
geſtern eine Sitzung in welcher nach den Referaten der Herren Stadt
rath Winter und Stadtverordneten Dr Keil ſich eine ausgiebige General
debatte entſpann wodurch alle einſchlagenden Verhältniſſe noch einmal
ur Erörterung gelangten Es wurde beſchloſſen Nietleben von der Liſteder in Betracht zu ziehenden Ortſchaften zu ſtreichen dagegen ſoll an der

Einverleibun s zum Amtsbezirk Nietleben r Gutsbezirks
tn feſtgehalten werden Um einen Ueberblick über die durch die

Eingemeindung entſtehenden Koſten zu gewinnen ſollen die Aus
gaben welche durch eine ordnungsmäßige Vermehrung der Polizei
in den einzuverleibenden Ortſchaften ferner die Waſſerverſorgung
die Schul und Armenlaſten und endlich noch die zunächſt in
Betracht kommenden Entwäſſerungsanlagen erwachſen ermittelt und in den
Bereich der Vorarbeiten gezogen werden Der Magiſtrat wurde erſucht
die erforderlichen Arbeiten mit möglichſter Beſchleunigung ausführen zu
laſſen Nachdem dies geſchehen iſt wird die Kommiſſion ſofort wieder zu
einer Sitzung einberufen in welcher vorausſichtlich endgiltige Beſchlüſſe z
faßt werden Auf der Liſte der einzuverleibenden Vororte verbleiben die
Gemeinden Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Diemitz Büſchdorf und
BöllbergProvinzial Verband der Handwerker Genoſſenſchaften

Geſtern Abend fand im Kronprinz die erſte GeneralVerſammlung des
Provinzial Verbandes der HandwerkerGenoſſenſchaften ſtatt zu welcher u a
auch die Herren Oberpräſident Staatsminiſter v Böttich er Magdeburg
Oberbürgermeiſter Staude Regierungsrath Türck Merſebur und
Stadtrath Dönitz erſchienen waren Der proviſoriſche Verbandsdirektor
Herr Malermeiſter Franzen begrüßte die erſchienenen Vertreter der Be
hörden worauf Se Excellenz der Herr Oberpräſident ſowie Herr
Oberbürgermeiſter Staude dankten Zum Verbands Direktor wurde
hierauf definitiv Herr Maurermeiſter Friedrich gewählt Herr
Malermeiſter Franzen erſtattete den Bericht über das erſte Geſchäftsjahr
worauf die Reviſionskommiſſion über ihre Thätigkeit und Wahrnehmungen
berichtete Dann hielt der Geſchäftsführer des Verbandes Herr Thier
einen Vortrag über die Geſchäftsthätigkeit der preußiſchen Centraldarlehns
kaſſe und deren Beziehungen zu den Handwerker Genoſſenſchaften
Der Vortrag gab Herrn Maurermeiſter Grote Anlaß lebhafte
Klagen führen über die rigoroſen Bedingungen unter denen dieCentralHarlehnstaſſe den Genoſſenſchaften Darlehne gewährt Der Redner

richtete an den Herrn Oberpräſidenten die dringende Bitte um Abhilfe
Der Herr Oberpräſident ſagte zu die zur Sprache gebrachten Verhältniſſe
in Erwägung zu ziehen und ſofern es möglich ſein ſollte Schritte zur
Abhilfe zu thun

Zollabfertigungsſtelle Die in den Räumen des Halleſchen
Speditions Vereins an der wilden Saale errichtete und durch Erlaß des
Finanzminiſters vom 20 d Mts genehmigte Zollabfertigungsſtelle wird
vom 1 Oktober ab mit der Bezeichnung Königl Haupt Steuer Amt in
Halle a Zollabfertigungsſtelle an der wilden Saale eröffnet

Der I communale Wahlbezirksverein hat nächſten Dienstag
im Geſellſchaftszimmer des Rathskellers Hauptverſammlung in welcher
neben anderen geſchäftlichen Angelegenheiten auch die Neuwahl des Vor
ſtandes zu erledigen iſt

Der Ruderklub Neptnn feiert zum Schluß ſeiner diesjährigen
Ruderſaiſon das Abrudern Sonntag den 2 Oktober Nachmittags
3 Uhr am Bootshauſe in Cröllwitz Abends 6 Uhr wird ſich ein Kränzchen
im Reſtaurant Felſenburg anſchließen Die Generalverſammlung des
Klubs in welcher auch die Neuwahlen zum Vorſtand ſtattfinden findet
am Sonnabend den 1 Oktober Abends 8 Uhr im Reſtaurant Kunze
Leipzigerſtraße 5 ſtattVortrag Geſtern Abend fand im Saale des Reichshofs eine
Verſammlung ſtatt welche von dem Verein zur Förderung des Deutſch
thums in den Oſtmarken dem Alldeutſchen Verbande dem Kolonial
verein 2c einberufen war Herr Generallieutenant z D v Ziegner
erinnerte in ſeiner Eröffnungsrede an die Worte welche der verſtorbene
Altreichskanzler Fürſt Bismarck dem Vereine zur Förderung des Deutſch
thums in den Oſtmarken mit Bezug auf die Polengefahr zugerufen habe
Haltet zuſammen vergeßt Alles was Euch trennt aber vergeßt nie daß

Jhr wie vor dem Feinde ſteht Darauf hielt Herr Dr Keller aus
Birnbaum in Poſen Mitglied des Geſammtausſchuſſes des Vereins zur
Förderung des Deutſchthums in den Oſtmarken und Vorſitzender der über
300 Mitglieder zählenden Birnbaumer Ortsgruppe einen Vortrag über
Die polniſche Frage Er hielt zunächſt dem verſtorbenen Altreichskanzler

eine Gedächtnißrede um ſodann auf die dem Deutſchthum vom Oſten her
drohende Gefahr hinzuweiſen Die Deutſchen in den Oſtmarken hätten
ſchwer um ihr Deutſchthum zu ringen ſollten ſie in dem harten Kampfe
nicht untergehen dann müßten ihnen die Landsleute im ganzen Reiche
als Bundesgenoſſen zur Seite ſtehen Weiter erörterte Redner die Maß
nahmen welche geeignet ſeien dem vordringenden Polenthum einen Damm
entgegen zu ſetzen Der Vortrag fand ſehr beifällige Aufnahme Nach
Schluß deſſelben wurden die Anweſenden aufgefordert dem Vereine zur
Förderung des Deutſchthums in den Oſtmarken beizutreten

Bezirk Halle des Gau 18 des deutſchen Radfahrer Bundes
Am Sonntag den 9 Oktober findet die vierte diesjährige Bezirks
Verſammlung im Sport Hotel ſtatt Jn derſelben wird die Wahl von
Einzelfahrer Vertretern für die Bezirks Verſammlung und für den am
13 November zu Sangerhauſen ſtattfindenden Herbſt Gautag vollzogen
der Jahresbericht vom Bezirksleiter Herrn Staatsanwaltſchafts Sekretär
Thieme erſtattet und die Berathung einer Reihe von Anträgen für den
HerbſtGautag erfolgen Außerdem gelangen die Preiſe für das am Vor
mittag auf der Chauſſee Halle Brehna ſtattfindende Bezirks Chauſſee Rennen
über 20 Kilometer ohne Schrittmacher für welches der Bezirk Halle den
erſten Ehrenpreis im Werthe von 50 Mk ſtiftet zur Vertheilung bei ge

re Betheiligung wird auch noch ein Senioren Rennen abgehalten
werden

Der Fechtverband Helbig hielt am Dienstag ſeine Monats
ſitzung ab Es wurde beſchloſſen das Stiftungsfeſt am 2 November
abzuhalten Die Herren K Landmann Rich Deckert und A Mohr
Halle ſowie Hubert Wansleben wurden als Fechtmeiſter beſtallt und eine
neue Fechtſchule konſtitnuirt Der Fechtmeiſter Landmann veranſtaltet im
Monat Oktober ein größeres Feſt im Reichskanzler

Ein merkwürdiger Fall von Blutvergiftung mag zur Vor
ſicht mahnen Der Wirth im Prälaten Leipzigerſtraße ward
durch ein unſcheinbares Pickelchen im Schnurrbart beläſtigt Er kratzte
dasſelbe auf und die Folge davon war eine höchſt gefährliche Blutver
giftung Leider hat er erſt ſpät kliniſche Hilfe nachgeſucht und iſt nun
operirt worden Hoffentlich war es nicht zu ſpät Es wird angenommen
daß Grünſpahn von den Kupfermünzen die er berührt in die Wunde
gelangt ſei

Abgefaßzter Schwindler In einem hieſigen Hotel wohnte ſeit
einigen Wochen ein Redakteur der von Frankfurt a O hierher verzogen
ſein wollte um wie er angab in die Redaktion eines hieſigen Blattes
einzutreten Der Herr war ſehr geſprächig er erzählte beſonders gern und
viel von ſeinem Vater der Amtsgerichtsrath und ſehr reich ſei ſowie von
ſeinen Brüdern die ſich angeblich in hohen Stellungen befinden ſollen
Auf dieſe Angaben hin wurde ihm in dem Hotel vertrauensſelig Kredit
gewährt auch dann noch als der vorgegebene Termin zum Eintritt in
die betr Redaktion bereits e war genügte die Erzählung ſeineStelle werde erſt einige Wochen ſpäter frei a urſprünglich angenommen

ſei Jn dem Hotel machte der Schwindler die Bekanntſchaft eines Hand
lungsreiſenden den er ſo für ſich einzunehmen wußte daß er ihn gründ
lich rupfen konnte Der argloſe Handlungsreiſende gab dem Betrüger
nicht nur baare Darlehne ſondern übernahm ſpäter auch für deſſen Schuld
bei dem Hotelwirth Bürgſchaft Schließlich mußten ihm aber auch die
Augen aufgehen Als der Herr Redakteur immer luſtig weiter bummelte

rieb er an deſſen Vater bekam aber den Brief als unbeſtellbar zurück
nunmehr verſtärkte ſich der rege gewordene Verdacht und es wurde Anbei der Polizei gemacht die i den Schwindler genauer anſah und

ſtellte daß es der verlorene Sohn einer angeſehenen Familie in
Hannover iſt der als ſtellungsloſer Handlungsgehilfe ſeit Monaten mit
ſeiner Geliebten umherreiſt und auf die Taſchen vertrauensſeliger Menſchen
luſtig zu leben weiß Vorläufig hat er Quartier in dem Hotel in der
Rathhausſtraße erhalten wo er hinter vergitterten Fenſtern über ſeine

treiche nachdenken kann

Ein tragiſches Geſchick Ein Sohn des Amtsrath v Dietze
Barby erkrankte während ſeiner einjährigen Dienſtzeit bei einem Küraſſier

egiment ſchwer an einer Halsenkzündung Jnfolgedeſſen wurde in dem
treffenden Garniſonlazarethe zu einer Operation geſchritten die aber

unglücklicherweiſe eine Blutvergiftung nach ſich zog Der Erxkrankte wurde
hierauf in die hieſige Klinik gebracht Aber auch hier war keine Hilfe
mehr möglich der unglückliche junge Mann verſtarb vielmehr bald nachſeiner Anlun in Halle Seine e e wird nach Barby übergeführt

Falſch abgeſprungen ern A gegen 10 Uhr ſprang
der Former Oito Hafermalz von einem in voller Fahrt befindlichen

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Aera vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 24 ab Er ſtürzte
und zog ſich eine Verſtauchung des rechten Daumens ſowie ganz erhebliche
Hautabſchürfungen im Geſicht zu
zugeführt nach rng eines Verbandes aber wieder entlaſſen

Rekognoszi Die geſtern Morgen am Eisbrecher der Gimritzer
Mühle angeſchwommene weibliche Leiche iſt als die der ledigen Dienſt
magd Minna Gräfe bisher Bernburgerſtraße 7 im Dienſt rekognoszirt
worden Die Verſtorbene ſollte geſtern von dem Unterſuchungsrichter ver
nommen werden wegen eines von ihr zur Anzeige gebrachten Sittlichkeits
verbrechens welches gegen ſie verübt war Die Sache ſcheint ſie derart
aufgeregt zu haben daß ſie in einem Anfalle geiſtiger Störung den
Tod ſuchte

Vermiſchtes
Das Jubilänm des Ausmarſches ans Frankreich 25 Jahre

ſind vergangen ſeit der letzte deutſche Soldat der Okkupationsarmee den
Boden Frankreichs verlaſſen hat Um 410 Uhr früh am 16 September
1873 überſchritten die letzten deutſchen Truppen in der Nähe von Gravelotte
die franzöſiſche Grenze Jn einem Schreiben aus Amanvillers vom

leichen Datum finden wir folgende Details Wir kamen gegen 8 Uhr
dorgens an der Grenze an um die deutſchen Truppen zu erwarten Ein

gelber Stein auf deſſen einer Seite ein F France und auf deſſen
anderer Seite ein D Deutſchland ſteht bezeichnet die Grenze andere
gelbe Steine die am Waldesſaume herlaufen bezeichnen die Richtung
welche dieſelbe nimmt Bald nach unſerer Ankunft kam die erſte
deutſche Truppenabtheilung an Die Soldaten ſtießen drei Hurrahs
aus und ſtimmten dann ein Lied an Dieſelben Kundgebungen
fanden ſtatt als ſie am Zollhaus ankamen Eine Gruppe Reiter kommt
von Metz herangeſprengt Es ſind die Generale der Feſtung die dem
General von Manteuffel entgegenreiten Kurze Zeit darauf erſcheint das
letzte Detachement ungefähr ein Bataillon An ſeiner Spitze reitet General
von Linſingen der in Verdun den Oberbefehl führte Die Generale und
andere Offiziere die von Metz gekommen hielten ſich auf der anderenSeite der Chauſſee Ein Hiergy ertönt und die Truppen marſchiren
unter klingendem Spiel und Trommelſchlag über die Grenze hinüber
General von Manteuffel welcher die Metzer Offiziere begrüßt hatte reitet
L nach dem Vorbeimarſch über die Grenze hinüber Die Metzer

ffiziere warten noch etwas und folgen ihm dann Plötzlich reitet ein
Dragoneroffizier auf den franzöſiſchen Boden zurück Die paar Fran
zoſen die ſich an der Grenze befanden brechen in ein Vive la France
aus Der Offizier lacht und reitet davon Jn dieſem Augenblick kommt
ein Mann herbeigeeilt Er entrollt eine dreifarbige Fahne und pflanzt ſie
auf dem franzöſiſchen Boden auf Die paar Franzoſen begrüßen ſie mit

Vive la France Der Mann iſt ein Arbeiter Namens Möély der von
Verdun zu Fuß gekommen war um die Fahne aufzupflanzen Es iſt
91 Uhr Einige Minuten ſpäter kommen zwei franzöſiſche Gendarmen
angeſprengt Als ſie die franzöſiſche Fahne ſahen entblößten ſie ihr Haupt
und eilten dann fort um die Nachricht nach Conflans zu bringen Zu
gleich reitet ein preußiſcher Gendarm nach Amanvillers von wo ein Tele
gramm nach Berlin abgeht um dem deutſchen Kaiſer die vollendete
Räumung anzukündigen Vielleicht intereſſirt es manchen den Namen
des deutſchen Soldaten zu erfahren der als Letzter der Okkupationstruppen
die franzöſiſche Grenze überſchritt Es war der Unteroffizier Jahnke vom
Brandenburgiſchen Jnfanterie Regiment Nr 64

Er wurde der chirurgiſchen Klinik

Telegramme nnd letzte Hachrichten
Guben 29 September Wolff s Bur Zu dem Eiſenbahn

unglück vergl Kleine Chron Kroſſen Red wird amtlich gemeldet
Auf der geſtern zweigleiſig in Betrieb genommenen Strecke Guben Rothen
burg Oder welche bisher eingleiſig befahren wurde erfolgte ein erheb

licher Zuſammenſtoß des um 10 Uhr 14 Min Vormittags abgehenden
Güterzuges mit einem von Rothenburg kommenden Arbeitszug dadurch
daß der Weichenſteller den Güterzug bei der Ausfahrt aus dem Bahnhof

Kroſſen a Oder auf das falſche linksſeitige Gleis abließ Durch Unauf
merkſamkeit des Zugperſonals konnte der Güterzug bis zum Zuſammenſtoß
4 km fahren Der Maſchinenführer des Arbeitszuges wurde erheblich
das übrige Fahrperſonal unbedentend verletzt Von den Arbeitern des
Arbeitszuges blieben 4 todt 3 wurden erheblich 12 leicht verletzt Der
Materialſchaden iſt groß Etwa 18 Arbeits und 10 Güterwagen wurden
mehr oder weniger zertrümmert

Chemnitz 29 September Meldung des B Der Luſt
mörder Benchelt wurde geſtern Nachmittag vom Schwurgericht zum
Tode verurtheilt Benchelt hatte am 24 April ds Js die ſiebzehn
jährige Fabrikarbeiterin Riedel im Geringswalder Forſt ermordet und die
Leiche zerſtückelt

Vochum 29 September Meldung des B Das
Unglück auf der Zeche General Blumenthal Vgl Kl Chron
Red entſtand dadurch daß der Maſchinenwärter den Korb zu hoch zog
ſo daß derſelbe an die Seilſcheibe anſtieß das Seil riß und der Korb
ſtürzte etwa 740 Meter in die Tiefe Er ſteckt vollſtändig in dem
Bodenſumpf des Schachtes ſo daß die Jnſaſſen bis jetzt nicht zu Tage
gefördert werden konnten Sie ſind zweifellos alle verloren Die Jnſaſſen
des gleichzeitig aus der Tiefe kommenden Korbes wurden theilweiſe verletzt

einer aber ſogar herausgeſchleudert und ihm Kopf und Beine ab
geriſſen Die Rettung der Jnſaſſen des zweiten Korbes wurde durch
andere Schächte der Zeche bewerkſtelligt Die Namen der Verunglückten

ſind noch unbekannt da die Ueberlebenden nach der Kataſtrophe ſofort
von der Zeche nach Hauſe eilten Vor der Zeche ſpielten ſich herzzerreißende
Scenen ab

Eſſen 29 September Wolff s Bur Nach Mittheilung der
Zechenverwaltung ſind bei dem geſtrigen Grubenunglück auf Grube
General Blumenthal 17 Bergleute getödtet drei ſchwer und ſechs leicht

verletzt worden

Wien 29 September Meldung des Kl Der N Fr
Pr meldet man aus Genf Die Akten im Luccheni Prozeß umfaſſen
mehrere hundert Stücke Jn zehn bis vierzehn Tagen wird Staatsanwalt
Navazza gegen Luccheni lebenslängliches Gefängniß beantragen Luccheni
wird allein vor Gericht erſcheinen in einer außerordentlichen Seſſion der
Aſſiſen in der erſten Woche des November

Trieſt 29 September Meldung der Voſſ Ztg Jn Macarsca
wurde an Bord eines aus Trieſt eingetroffenen Dampfers Karl Antonelli
aus Brescia verhaftet der als gefährlicher Anarchiſt gilt Er hatte eine
dreikantige Feile gleich jener Luecheni s und angeblich auch ſehr wichtige
Papiere bei ſich

Vrüſfſel 29 September Telegr des B Der Jndépen
dance zufolge ſtellte die belgiſche Regierung die weiteren diplo
matiſchen Verhandlungen in der Zuckerprämienfrage ein weil Frank
reich und Rußland keine nennenswerthen Zugeſtändniſſe machen wollen

Paris 29 September Meldung des B Die geſtern
auch von uns wiedergegebene Red Senſationsgeſchichte der Daily
News iſt natürülich total erfunden Ein ofſizielles Dementi ſeitens
der deutſchen Botſchaft iſt indeſſen um ſo weniger zu erwarten als
Graf Münſter von Paris abweſend iſt

London 29 September Meldung des B Nach officiöſer
Mittheilung haben ſich England Frankreich Rußland und Italien nun
mehr über die der Pforte in Betreff Kretas zu überreichende Mittheilung
geeinigt Die Votſchafter hätten endgiltige Jnſtruktionen erhalten und es
werde der Pforte unverzüglich eine gemeinſame Note überreicht werden

die in einer feſten und entſchiedenen Sprache abgefaßt ſei und die
Zurückziehung der türkiſchen Truppen verlange

Kopenhagen 29 September Wolff s Bur Die Königin
Louiſe von Dänemark welche bereits ſeit längerer Zeit ſchwer krank war

30 September
iſt heute früh 51 Uhr geſtorben Die Königin iſt eine geborene
Prinzeſſin von HeſſenKaſſel Dieſelbe hat ein Alter von 81 Jahren er
reicht vermählt war ſie mit dem Könige Chriſtian IX ſeit 1842 Red

Simferopol 29 September Telegr des B L A Die
Prinzeſſin Heinrich von Preußen iſt heute hier eingetroffen wurde
auf dem Bahnhofe von den Spitzen der Behörden empfangen und ſetzte
alsbald zu Wagen die Reiſe nach Livadia fort
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Berlin 28 September Am heutigen 28 September vor 15
Jahren wurde der Kaiſer damals Prinz Wilhelm von Prenßen anläßlich
der feierlichen Enthüllung des Nationaldenkmals auf dem Niederwald
zum Bataillonscommandeur im 1 Garde Regiment z F ernannt nachdem
er wenige Tage vorher am 16 September während der Kaiſermanöver
in dr zum Major befördert worden war Die Dauer der Orient
reiſe des Kaiſerpaares iſt anf zwei Monate berechnet Die Fahrt wird
bekanntlich am 15 Oktober angetreten werden Die Rückkehr dürfte Mitte
Dezember erfolgen Die Bahnverwaltung in Venedig erhielt eine amtliche
Depeſche daß der Bahnzug mit dem deutſchen Kaiſerpaar am
13 Oktober Nachmittags 2 Uhr eintreffen werde Das italieniſche
Königspaar kommt ſchon Vormittags dort an

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
238 September Der Hoboiſt Karl Schmidt und Jda Curds Wucherer
ſtraße 62 und Rathhausſtraße 16 Der Kürſchner Fritz Gieſecke und Klara
Wenzel Domſtraße 1 und Breiteſtraße 25 Der Lokomotivheizer Richard
Gläſer und Martha Flechtner Wuchererſtraße 568 und Meckelſtraße 14
Der Verſicherungsbeamte Louis Wilhelm und Hedwig Fern Krauſen
ſtraße 2 und Schönnewitz Der Landſchaftsbeamte Max Wagner und
Martha Preßler Händelſtraße 33 und Lindenſtraße 45 Der Fabrikarbeiter
Rudolf Eck und Anna Dahle Merſeburg Der Grubenarbeiter Ernſt
Richter und Pauline Konzok Senftenberg Der Maurer Guſtav Ufer und
Emilie Weihmann Paſſendorf

Eheſchließzungen
28 September Der Kunſtgärtner Auguſt Kammann und Helene Fenſch

Wuchererſtraße 74 und Ranniſcheſtraße 18 Der Tiſchler Hermann Bohn
dorf und Jda Voigt Bernburgerſtraße 21 und Lodersleben Der Hilfs
hoboiſt Albert Pohlmann und Bertha Brandt Hannover und Branden
burgerſtraße 2 Der Handarbeiter Friedrich Hartmann und Anna Berger
Moritzkirchhof 4 und Syjbitz

Geboren
28 September Dem Bautechniker Bernhard Geſchke ein S Arthur

Adolf Mansfelderſtraße 55 Dem Herrenkleidermacher Karl Röhl ein S
Kurt Erich Gr Ulrichſtraße 26 Dem Handarbeiter uge Kühne eine
T Martha Thorſtraße 36 Dem Handarbeiter Robert Berger ein S
Karl Robert Schloſſerſtraße 6 Dem Privatmann Woldemar Schnabel
ein S Walther Woldemar Merſeburgerſtraße 150 Dem Dienſtmann
Leopold Küſter ein S Georg Thorſtraße 56 Dem Schloſſer Anton
Nikolinski ein S Felix Alfons Langeſtraße 31 Dem Oekonomen Her
mann Rockrohr eine T Agnes Käthe Liddy Lonny Barfüßerſtraße 13
Dem Muſiker Ferdinand Lotſe eine T Marie Martha Helene Amanda Char
lotte Gr Steinſtraße 44 Dem Bildhauer Hermann Perſchmann eine T
Anna Margarethe Pfännerhöhe 28 Dem Former Auguſt Woithe eine T
Luiſe Martha Hedwig Am Bahnhof 4 Dem Kellner Otto Fiſcher ein S
Eduard Paul Albert Walther Georgſtraße 3 Dem Friſeur Emil Zeutſchler
ein S Karl Friedrich Magdeburgerſtraße 4 Dem Hausmann Karl Gaſſa
eine T Anna Frieda Königſtraße 62

Geſtorben
28 September Der Buchhalter Karl Zſchacke 27 St Eliſabeth

Krankenhaus Der Einjährig Freiwillige Unteroffizier Klaus von Dietze
23 Magdeburgerſtraße 40 Des Böttcher Auguſt Schöpe S Oskar
4 Kl Brauhausſtraße 9 Des Cigarrenarbeiter Paul Heinrich T
Elfriede 4 Glauchaerſtraße 66 Der Bierkutſcher Guſtav Wiedau
41 Diakoniſſenhaus Des Handarbeiter Karl Lange S Otto 11 M
Saalberg 24 Des Handarbeiter Friedrich Zwarg S Guſtav 3 J C

Klinik Wittwe Emilie Kawerau geb Kahle 79 Uleſtraße 9 Des
Schloſſer Albert Ruſt T Elsbeth 3 Merſeburgerſtraße 163 Des
Fabrikarbeiter Julius Koch S Paul 1 Niemererſtraße 14 Des
Fabrikarbeiter Anton Lontzek S Walther 11 M Raffinerieſtraße 5
Hes Kellner Hermann Wiegand T Marie 4 Wilhelmſtraße 4 Der
Portraitmaler und Zeichenlehrer Karl Finger 73 J Klinik

Ans dem Geſchäftsderkehr
Quedlingburg im September 1898

Der Verein zur Förderung der Pferde und Viehzucht wird in dieſem
Jahre die 25 Große Quedlinburger Jubiläums Pferde Lotterie in Ver
bindung mit dem Pferde und Viehmarkte abhalten Der erſte Haupt
gewinn iſt eine hochelegante Equipage mit 2 edlen Pferden und ſilberpl
Geſchirren i W von 5000 Mark dann folgen 7 Stück zu dieſem Zwecke
importire edle belgiſche Zuchtſtuten i W von 8960 Mark Die übrigen
1592 Gewinne beſtehen aus gediegenen Erzeugniſſen der Jnduſtrie als
10 12 prima Fahrräder goldene und ſilberne Taſchenuhren Leinen
Leinenwaagren Tiſchgedecke Handtücher Taſchentüchter Silberwaaren Opern
gläſer feine Lederwaaren Reiſeutenſilien und nützliche für Jedermanu
brauchbare Haus und Wirthſchaftsgegenſtände i W von 11540 Mark
Bei kleinen Gewinnen werden keine Verpackungskoſten berechnet Die
Quedlinburger Pferde Lotterie iſt eine der älteſten und eine der beſten der
artigen Lotterien weil ſie eine große Anzahl nur werthvoller Gewinne
und daher die beſten Gewinnchancen bietet ſie hat überall wohlverdienten
guten Ruf und wird der nur noch geringe Vorrath von Looſen bald ver
griffen ſein Es iſt daher ſehr rathſam ſich bald mit Looſen zu verſehen
Ziehung am 6 Oktober 1898 Für Halle und den Saalkreis hat die
Buch und Knnſthandlung von Schrödel Simon den Generaldebit
wieder übernommen

Zum Umzug
Gardinenstangen 50 Pfg
Zuggardinen Einrichtungen 60 Pfg
Gardinenrosetten 10 13 20 und 25 Pfg
Bilder Spiegel Portièrenketten Handtuch

halter Flurlampen Scheuertücher

C V Ritter Halle a
Leipziger Strasse 90

Adreßbuch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg d
Buchholz Apolda Augéburg Berlin Bernburg Bonn Bres
lan Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Dortmund Duisburg
Elberfeld Erfurt Frankfurt a Gera Greifswald
Halle a Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Köln a h
Königéberg Leipzig Mainz Maunheim Meiningen Merſe
burg Nordhauſen Nürnberg Offenbach Poſen Regens
burg Remſcheid Schwerin Stuttgart Weimar Weißen
fels Würzburg Wiesbaden Zwickau Provinz Sachſen
amtliches Handel und Städte Adreßbuch

Voransſichtliches Wetter am 30 September 1898
Bei Weſt und Nordweſtwind veränderliches kühleres

Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen

Waſſſerſtände Am 28 September Weißenfels Oberp 2,34
29 September Halle unterhalb 1,68 Trotha 1,30 28 September
Bernburg 0,77 Calbe Unterpegel 0,04 Oberpegel 1,40
Dresden 1,80 Magdeburg 0,68
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Bumt u schwarze Capes Jackets Abendmäntel
Kostiüme Morgenkleider Matinees Blusem

Kleiderröcke Unterröcke
empfehlen in großer Auswahl in bekanntem aparten Geſchmack zu billigſten Preiſen

Refchhaltigesto Auswahl von Weuheften
in woll u seid Kleiderstoſfen Sammeten Besätzen

Spezialität Anfertigung von Koſtümen nach engagierten Modellen

O V Borchert
Bazar für Herren

Fernsprecher 1191
10 Gr Steinstrasse 10
im Bankhause Ernst Haassengier Co

empfehlt
afs ganz besonders preiswürdig

Havelocks Mäntel
Wetterkragen u Joppen

aus feinstem steyrischen
auch Kameelhaar Loden imprägnirt

Anfertigung
engl Promenaden

Sport Anzüge
Reise und Promenaden Paletots

in tadelloser Abarbeitung
u anerkannt vorzüglichstem

Sita
zu mässigen Preisen

e BI 490 pun u

Woldemar Thoss Buntgeſchäft
Schulſtraße 7 IBeſtändiges Lager Jn und Ausl ndiſcher Staatspapiere Eiſenbahn

grioritäten Pfandbriefe e
Letztere gebe koſtenfrei ab

Gr Ulrichſtraße 62
empfiehlt in großer Auswahl

Reinnickel und Nickelplättirte
Küchen u Tafelgeräthe

s Blumentiſche als Kaffee und Theefervice Kaffeebretter
I neueſte Muſter 7 Mk an Servirbretter Rafſe 74 nen Weinkühler

t enagen Borndorſkfer
Alpacca Silberbestecke
Solinger Stahlwaaren

e von J A HenckelsI xTiſch Deſſert Tranchirmeſſer und GabelnAufſchnittgabein Auſternbrecher Vraten
M neſſer Butter u Käſemeſſer Haſenbrecher

Spickmeſſer e

Praktiſche Maſchinen
für den Haushalt

Fleiſchhackmaſchinen Reibemaſchinen
R Kartoffel und Apfelſchälmaſchinen Brot

hobel und Brotſchneidemaſchinenputzmaſchinen Eismaſchinen

SchaumſchlagmaſchinenSpülbürſtenbleche
tomplett Mk 2,50 u 3

Kunze s
at

Kochtopf Kann Alles

Papinsche Bouillon
Töpfe

Preislisten über Haus u Küchen
Einrichtungen

unberechnet und portofreiNickel Kaffee und Theeſervice
von 10 Mark an

r räö

Bolz nan rBrüderſtroſ 16 22 u I

Pottel Broskowsſci
Gr Ulrichstrasse 33 Ecke Alte rempfehlen stets frisch in nur ersten Qualitäten hbilligst

Ia Holländer Austern Helgoländer Hummer feinsten Caviar Lachs Neunaugen
Elbaale und Aal in Gelee Delikatessheringe

Ia Hew b Gänse u Enten Krammetsvögel Rebhühner
Praohtvolle frische Ananas Tyroler Aepfel Birnen Pfirsiche ltaliener Goldtrauben

Tomaten Engl Sellery Artischoken

Rohe und geröstete Kaffſees
täglich frisch von exguisitem Gezehmaek und feinem Aroma

Cacao Thee Biscuits Zucker Prompter Versand nach aus wärts

r Eröffnung
daß i ren geehrten Publikum von Halle und Umgegend mache hiermit die ergebene Mittheilung

Sonnabend den 1 Oktober Gr Ulrichſtraße 9

Special Spielwaaren Geschäft
eröffne Es wird auch fernerhin mein eifrigſtes Beſtreben ſein die geehrte Kundſchaft durch
ſtreng reelle Bedienung große Auswahl und ſehr billige Preiſe zu bedienen

Hochachtungsvoll und ergebenſt

Aciolf
2 Geſchäft Grosse Vlrienstrasvs 40

Wilh Hechert

Meſſer

Kaffeebrennmaſchinen für Spiritusheizung

chnellbrater

Tcademisohe Tenranstait Soldaton Riston
für ſeine Damenschnelderei u Wäsche Confection Schüler Kisten

System der Berliner Academie Curse in Zuschneiden Aufzeichnen ivt istpraktischen Arbeiten Maschinennähen Sor e
Clara Bethge NMoritzzwinger 7 II in allen Größzen mit und ohne

Möbelfuhren Cyper WVitriol Th F väiſsinß Sreeerunt

en n n en è k i 4 ewerbe de J e Seergtn z eng e e ranz Gr rer

Täglich frisehrm Holl Austern
leb Hummer Caviar Lachs Pasteton

sowie sämmtliohe Delikatessen der Saison

Vunlius Bethge
Klippert Engel

Fernsprecher 251Leiprigerstr 5 Leipigerstr 5 S
Neinſanòlung Austern Stube

NB Eingang auch I Sandberg 24


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


